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Der Sturz Knuypers
Das antiklerikale Wahlkartell in Holland war von Erfolg

Die ehemalige Kammermehrheit des regierenden Mannes im
aag iſt erſchüttert Um zehn Mandate vermindert kehrt die
egierungspartei in die Kammer zurück

ie hölländiſche Zweite Kammer ſetzt ſich aus 100 Mit
liedern zuſammen von denen bisher 58 zu der klerikalenMehrheit und 42 zu den Liberalen und Sozialiſten ge

hörten Die Bildung der klerikalen Mehrheit war das
eigenſte Werk Kuypers ſie beſtand aus der Zuſammen
ſchließung von drei Fraktionen den Antirevolutionären
den Katholiken und den n S Kuyperſelbſt iſt Führer der Antirevolutivnären in deren Reihen
auch die ſogenannten Frei Antirevolutionären unter
Savornin Lohmann bei den letzten Wahlkämpfen auf
gingen Dieſe antirevolutionäre Gruppe zählte ſeither
30 Mitglieder während die katholiſche Fraktion 25 und die
chriſtlichhiſtoriſche 3 umfaßte Bei den letzten Wahlen hat
die ultramontane wie auch die chriſtlichhiſtoriſche Gruppe
ihren Beſitzſtand zu behaupten vermocht nur die eigene
antirevolutionäre Gefolgſchaft von Kuypers iſt zuſammen
gebrochen ſo daß ſie ſich auf 20 Wahlſitze verminderte
Das Geſamtreſultat aber iſt das folgende daß ſich die
Kammer fortan aus 48 Klerikalen und 52 Antiklerikalen
zuſammenſetzt Bei dieſer Konſtellation hat Kuypers Anhang
alſo nicht mehr die ſtärkſte Ziffer in dem ſeitherigen klerikalen
Kartell Er iſt von den Ultramontanen und Chriſtlich
Hiſtoriſchen abhängig geworden und hat daher nicht einmal
mehr Anſpruch auf die Führung der jetzigen Gruppe der
Minderheit die an die ultramontane Partei übergeht Die
52 Antiklerikalen welche jetzt die Mehrheit erhalten haben
beſtehen aus 45 Liberalen und 7 Sozialdemokraten Die
Liberalen zerfallen wieder in einzelne Gruppen wie die Alt
liberalen welche an dem beſtehenden Steuerklaſſenwahlrecht
feſthalten die Freiſinnigen welche das allgemeine gleiche
z direkte Wahlrecht verlangen und die liberalen Demo

raten sWelche politiſche Kombination die Führung der Kammer
übernehmen wird iſt noch lenhat zunächſt das liberal ſoziale Kartell

n hee des Liberalen van Houten oder des
ehemaligen Miniſterpräſidenten und Finanzminiſters Pierſon
Aber auch eine andere Kombination iſt nicht ausgeſchloſſen
die natürlich mit der Sprengung des ehemaligen klerikalen
Kartells eingeleitet werden müßte und zu einem Zuſammen
ſchluß der Kuyperianer mit den Altliberalen führen könnte
Freilich würde ihr eine innere Umwandlung der Kuyperianer
vorausgehen müſſen die bisher das klerikale Programm mit
der ſtärkſten Einſeitigkeit betont hatten Aber die Wand
lungsfähigkeit und Anpaſſungsmöglichkeit der Kuyperianer
iſt bekannt Es kommt hinzu daß in der Erſten Kammer
und in den Provinzialausſchüſſen die alte miniſterielle
Mehrheit noch beſteht ſo daß ein liberalſoziales Kabinett

e Widerſtände finden kann die unmöglich zu beſeitigen
ind

Jm Vordergrunde des Wahlkampfes ſtand die Frage ob
das von Kuyper ſo ſtark empfohlene Heilmittel alle
Gebreſten der Zeit die Erhöhung der kirchlichen Macht und
Autorität wirklich ein Allheilmittel ſei oder nicht Die
Orthodoxie der niederländiſchen reformierten Kirche ging
dabei unbegreiflicherweiſe mit den Ultramontanen und
Antirevolutionären Hand in Hand Kuyper der Führer
der doleerende d h freien reformierten Kirche hatte es
vermocht in der vorigen Seſſion die antiliberalen Schul
geſetze zur Annahme zu bringen und Staatsdotationen ſo
wohl für die freie Univerſität der Kalviniſten in Amſter
dam wie auch für die konfeſſionellen Volksſchulen ein

eführt Seine Partei machte alle Anſtrengungen in den
Beſitz des bedeutenden Kirchenvermögens der orthodoxen
Kirche zu gelangen und würde den bereits 1886 miß
glückten Verſuch ſich des Doms von Amſterdam zu be
mächtigen wieder aufgenommen haben wenn es ihr ge
lungen wäre mit re Mehrheit in die Kammer wieder
einzuziehen Die Orthodoxie ſah nur die Stärkung des

kirchlichen Prinzips in dem Kuyperſchen Vorgehen aber ihre
Anhängerſchaft im Lande war ſich bewußt daß das Ziel
Kuypers weiter ging und zwar auf orthodoxen
Gewalt durch diejenige ſeiner Richtung Dies Motiv ſpielte be
deutſam in den Wahlkampf mit hinein um die Poſition
der Kuyperianer in den Hauptſtädten des Landes weſentlich
zu erſchüttern Ferner handelte es ſich um eine Stellung
nahme für oder gen den Schutzzollentwurf für
den ſich die Klerikalen lebhaft einſetzten und gegen den diehandelstreibende Bevölkerung des Landes lebhaften Proteſt

erhob Des weiteren ſtand der W W
entwurf r Diskuſſion für den an erſter Stelle die liberal
demokratiſche Partei eintrat die zugleich das allgemeine
Wahlrecht auf ihr Programm geſchrieben hatte Es iſt
bezeichnend daß die liberale Demokratie mit ihrer Arbeiter

r des Klaſſenwahlrechts recht beträchtliche
hlerfolge erzielte obwohl ſie für die Verwirklichung der

von ihr vorgeſchlagenen Politik eine progreſſive Beſteuerungder beſitzenden Klaſſen und u a u die Einführung einer
Erbſchaftsſteuer in Vorſchlag brachte

Ohne die Mitwirkung der Sozialiſten ohne die Troelſtra
Pan Kol und Konſorten wird die liberale Koalition kein
Kabinett zuſtande bringen können Hleibt die Geſchloſſenheit
der klerikalen Antirevolutionäre beſtehen ſo iſt wenig Aus
ſicht auf lange Dauer des jetzt gewählten Parlaments vor
handen Jedenfalls legt die i ituation den Parteien

ung auf Kuyper iſt zwar beſiegt
aller Richtung große M i
gber ſein Einfluß iſt e ehr lebendig und überwältigend

Die meiſte Ausſicht
Man denkt an die

iſt der Erfolg der Linken keineswegs Jedenfalls iſt ein
Umſchwung eingeleitet den klerikalen Machtgelüſten ein Halt
geboten und das iſt zwar viel wert aber doch nigzt An

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Großherzog von Weimar hat im Einvernehmen mit den
bei dem thüringiſchen Zoll und Stenerverein beteiligten Staats
regierungen an Stelle des in den preußiſchen Staatsdienſt
zurückberufenen Geh Oberfinanzrats Müller den königlich
preußiſchen Geh Oberfinanzrat Richter zum Generaldirektor
des thüringiſchen Zoll und Steuervereins ernannt

Die Trauerfeier für den Abg Dr Max Hirſch
Anwalt der Deutſchen Gewerkvereine fand in Berlin Freitag
nachmittag 2 Uhr unter großer Beteiligung weiteſter Kreiſe im
großen Saale des Gewerkvereinshaufes Greifswalder Straße
221 222 ſtatt Hervorragend vertreten waren die Berliner und
auswärtigen Gewerkvereine Außer ihnen hatten ſich aber auch
ſämtliche Geſellſchaften und Korporationen denen der Verſtorbene
angehört oder nahegeſtanden ebenſo wie die politiſchen Vereine
und Abordnungen der freiſinnigen Fraktionen des Reichstags
und Landtags eingefunden um dem Dahingeſchiedenen die letzte
Ehre zu erweiſen

Von Berliner Stadtverordneten war u a der greiſe Vorſteher
Dr Langerhans erſchienen Die Reichstagsfraktion der Fret
ſinnigen Volkspartei war vertreten durch ihren Vorſitzenden
Dr Müller Sagan und die Abgg Kämpf Kopſch und
Dr Wie mer die Landtagsfraktion durch ihren Vorſitzenden
Stadtrat Fiſchbeck und die Abgg Aronſohn Caſſel Gold
ſchmidt Kreitling Roſenow und Max Schul z Der
Verband deutſcher Erwerbs und Wirtſchaftsgenoſſenſchaften
durch ſeinen Anwalt Dr Hans Crüger Von der Berliner
Handelskammer ſah man den Vizepräſidenten Dr Hugo Gerſchel
Der Feſtſaal war in eine große Trauerkapelle umgeſtaltet
Schwarze Draperien umhüllten die Wände und Galerien Ein
grüner Hain in deſſen Mitte die Büſte des verewigten Anwalts
Aufſtellung gefunden erhob ſich an der einen Schmalſeite des
Saales und umgab den daſelbſt aufgebahrten Sarg Zahlreiche
Fahnen und Banner der Wahlvereine Bezirksvereine und Ge
werkſchaftsvereine hatten zu beiden Seiten des Sarges Auf
ſtellung genotnmen Die Pracht und Fülle der nach vielen
Hunderten zählenden Kränze der Vereine war unbeſchreiblich
Alle Räume des Gewerkvereinshanſes waren damit angefüllt
Der von der Fraktion der Freiſinnigen Volkspartel des Reichs
tags gewidmete Kranz trug die Aufſchrift Jhrem hochverdienten
früheren Kollegen Dr Max Hirſch in Dankbarkeit und Ver
ehrung die Fraktion der Frelſinnigen Volkspartei des Reichstags
Jm Auftrage des Vereins Freiſinn in Nürnberg legte Abg
Kopſch einen Kranz nieder mit der Widmung Dem hochver
dienten Mitſtreiter für Volksrecht und für Volkswohlfahrt der
Verein Freiſinn in Nürnberg Auch von Halle war eine Depu
tation der Gewerkvereine anweſend Die ungeheure Trauerver
ſammlung füllte gleichfalls alle Räume Gärten und Höfe des
Gewerkvereinshauſes

Die Trauerfeier begann Punkt 2 Uhr mit dem vom Gewerk
vereinsSängerchor vorgetragenen Choral Was Gott tut das
iſt wohlgetan Fünf Redner ſprachen am Sarge Als erſter
der Vorſitzende des Centralrats der deutſchen Gewerkvereine
Herr Hartmanun der ein Lebensbild des verblichenen An
walts entwarf Nach ihm ſprach als Vertreter der Humboldt
Akademie Herr Kämpf Landtagsabgeordneter Goldſchmidt
für die Redaktion des Gewerkvereins Prof Dr Franke
für die Geſellſchaft für Soziale Reform Lehrer Tews für die
Geſellſchaft für Verbreitung von Volksbildung Der Reichs
und Landtagsabgeordnete Albert Träger widmete dem lang
jährigen Freunde einen Abſchiedsgruß namens der Fraktion der
Freiſinnigen Partei Geſang des Sängerchors ſchloß die Feier
Unten ordnete ſich der lange Zug während der Sarg hinunter
getragen wurde Der Choral einer Muſikkapelle empfing ihn
Jn langem Zuge unter Vorantritt der Vereine mit ihren
Fahnen und Bannern und dem Muſikkorps das abwechſelnd
Beethovenſche und Chopinſche Trauermärſche blies erfolgte die
Ueberführung zum jüdiſchen Friedhof in Weißenſee wo Rabbiner
Dr Weiße nochmals am Sarge ſprach

Kurz vor Schluß der eindrucksvollen Trauerfeier in dem Ge
werkvereinshauſe hatte Abg Goldſchmidt noch den poetiſchen
Scheidegruß vorgetragen den Albert Träger dem verblichenen
Freund zuruft

Parlamentariſches

Bei Schluß der Landtagsſeſſion ſind im Ab
geordnetenhauſe zehn Mandate erledigt und zwar
3 Potsdam bisher v Buch konſ 5 Gumbinnen Wieſe konſ
3 Liegnitz v Buddenbrock konſ 6 Liegnitz Richthofen
konſ 6 Frankfurt a O Schierſtedt konſ 2 Oppeln Voigt
Ztr 3 Kablenz Stötzel Ztr 17 Schleswig Kaſch konſ

rDr Martens nl 1 Berlin BDr Hirſch Frf

Miniſterpräſident v Breitling hat in der Zweiten
württembergiſchen Kammer ſeine Bereitwilligkeit aus
geſprochen bezüglich der Erhebung der Zahl der Abgeordneten
zur Zweiten Kammer Erſatz für die ausſcheidenden Privi
legierten in der Kommiſſion in Erwägungen einzutreten ebenſo
bezüglich der Zuſammenſetzung der Erſten Kammer

Politiſches
Der Deutſche Oſtmarken verein wird Mitte Sep

tember einen großen Deutſchentag auf der Marienburg ver
anſtalten

Kirche und Schule
Jn der letzten Vorſtandsſitzung des Preußiſchen

Lebrervereins wurde über die Forderung des Deutſchen
Lehrervereins den Volksſchullehrern das Univerſi
tätsſtudium zu geſtatten verhandelt Es wurde be
ſchloſſen an den Kultusminiſter eine Petition abzuſenden in der
gebeten wird den preußiſchen Volksſchullehrern allgemein das
Recht zuzuerkennen daß ſie ſich als Studierende nicht nur als
Hörer innerhalb der philoſophiſchen Fakultät eintragen laſſen

Die 3 jedoch c gre ne mvenn eratung über das zu erwarten ulunterhaltungeſetz einen gewiſſen Abſchluß erreicht haben wird ab

Der Vorſtand des Preußiſchen Lehrervereins ha
beſchloſſen eine Eingabe an den Kultusminiſter und eventuell
auch an den Landtag zu richten in der gebeten wird 1 um eine
allgemeine Einführung der haupt amtlichen Kreisſchulinſpektion bei gleichzeitigem Wegfall der Lokalſchul
inſpektion und 2 um eine Beſetzung der Kreisſchulinſpektorſtellen
mit im Volksſchuldienſte bewährten Fach leut en

Die in Krakau in Oeſterreichiſch Polen ſeit vielen Jahren
beſtehende evangeliſche Volksſchule mußte geſchloſſen
werden weil die evangeliſche Gemeinde die großen Unter
haltungskoſten nicht mehr aufbringt und die Stadtverwaltung
ſie nicht unterſtützen wollte

Verwaltung und Rechtspffege
Das Programm für den 28 deutſchen Juriſtentag

der bekanntlich in Kiel ſtattfinden wird liegt jetzt vollſtändig
vor Es ſind folgende Beratungsgegenſtände in Ausſicht ge
nommen

1 Die ſtrafrechtliche Behandlung von Rückfall gewohnheits
mäßigem und gewerbsmäßigem Verbrechertum 2 Die richter
liche Strafzumeſſung verbunden mit der ſſtrafrechtlichen
Behandlung des Verſuchs 3 Empfiehlt es ſich Ehrenerklärung
Abbitte und Widerruf ſtrafrechtlich zu verwerten Unter
welchen Vorausſetzungen und in welchen Formen 4 Empfehlen
ſich geſetzliche Vorſchriften über den gewerblichen Arbeitsvertra
auf Geding Akkordvertrag 5 Empfiehlt es ſich da

Reichsgeſetz zur Bekämpfung des unlauteren Wettbewerbs in
Anſehung des Ausverkaufsweſens zu ergänzen 6 Empfiehlt
es ſich die Verantwortlichkeit der Mitglieder des
Aufſichtsrats einer Aktiengeſellſchaft genauer zu
beſtimmen 7 Empfiehlt es ſich die Haftung des Reeders für
ſeemänniſches Verſchulden der Schiffsbeſatzung geſetzlich aus
zuſchließen oder durch zwingende Rechtsſätze feſtzuſetzen
8 Empfiehlt ſich eine einheitliche Regelung der Haftung des
Staats und anderer juriſtiſcher Perſonen öffentlichen Rechts
für den von ihren Beamten bei Ausübung der dieſen an
vertrauten öffentlichen Gewalt zugefügten Schaden 9 Empfiehlt
ſich eine Aenderung des s 313 B G B Gerichtliche oder
notarielle Form für Verträge durch welche ſich jemand zur
Uebertragung des Eigentums an einem Grundſtück verpflichtet
10 Wie weit iſt bei Verſicherungsverträgen die Vertrags
freiheit hinſichtlich der Verwirkungsklauſel durch zwingende
Rechtsſätze zugunſten des Verſicherten einzuſchränken 11 Welche
zivilrecht lichen Folgen knüpfen ſich an die im
modernen Lohnkampfe üblichen Verrufserklärungen insbeſondere an das Verbot des Einkanfs
und Verkaufs des Arbeitgebens und Arbeitnehmens Bedarf
das geltende Recht in dieſer Hinſicht einer Aenderung oder Er
gänzung 12 Empfiehlt ſich eine Aenderung des 8 833 B G B
über die Haftung des Tierhalters

Verkehrsweſen

Für die Betriebsmittel gemeinſchaft der deut
ſchen Eiſenbahnen muß ein gemeinſames Centralblatt
geſchaffen werden Nach der Magdeb Ztg wird dieſe Be
hörde ihren Sitz in Berlin haben Die Erklärungen ſüddeutſcher
Miniſter beſagen daß die Betriebsmittelgemeinſchaft am
1 Oktober 1906 in Kraft treten wird Mit dieſem Zeitpunkt
oder für die Vorbereitungen ſchon früher muß dann auch das
neue Amt in Berlin gebildet werden Chef des Gemeinſchafts
amtes ſoll der preußiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten
alſo jetzt Exzellenz v Budde ſein Jede beteiligte Regierung
entſendet einen Bevollmächtigten Die Bevollmächtigten arbeiten
gleichzeitig als Referenten des Amtes Die Bauart der Loko
motiven und Wagen ſoll von beſonderen Ausſchüſſen beſtehend
aus ſachverſtändigen Vertretern der einzelnen Eiſenbahn
verwaltungen bearbeitet werden Es wird ſo eine gewiſſe Ein
heitlichkeit in den Betriebsmitteln erreicht werden ohne daß
man die i en heiten der einzelnen Verwaltungen außer
Acht laſſen muß

Induſtrie und Handwerk
Der Arbeitgeberverband der Dentſchen Textil

Jnduſtrie hielt am Mittwoch zu Berlin unter zahlreicher Be
teiligung ſeine 2 Hauptverſammlung ab unter dem Vorſitz
des Fabrikbeſitzers Eduard Meyer aus Aachen Syndikus
Dr Lehmann aus Aachen berichtete über die Entwicklung des
Verbandes und über die Arbeiterbewegungen des Jahres 1904
von denen verſchiedene durch das Eingreifen des Verbandes bei
gelegt werden konnten Die grundſätzlichen Darlegungen über
die Ziele dieſer über Deutſchland ſich erſtreckenden textilgewerb
lichen Arbeitgeberorganiſation fanden nach der Köln Ztg die
einmütige Zuſtimmung der Verſammlung namentlich auch
bezüglich der Forderung des weiteren Ausbaues des Ver
bandes auf beruflicher Grundlage Kommerzienrat Stark
aus Chemnitz berichtete über die Notwendigkeit der Errichtung
von Abwehrfonds Auch dieſe Vorſchläge wurden beifällig auf
genommen

Heer und Flotte
Die Degen und Säbelſcheiden werden nach einer

kaiſerlichen Kabinettsorder jetzt dunkel gefärbt
Gutem Vernehmen nach iſt der bisher für den Ober

werftdirektorpoſten genannte Kapitän zur See Pohl für die
bisher unbeſetzte Stelle des zweiten Admirals des erſten Ge
ſchwaders auserſehen und Kapitän zur See Winkler vom
Wittelsbach für die neugeſchaffene Stelle des zweiten Ad

mlrals der Aufklärungsſchiffe Als Nachfolger des Konter
admirals Scheder im Amt des Kieler Oberwerftdirektors wird
Konteradmiral v Uſedom genannt

Verſammlungen und Kongreſſe
Eine Pücklerverſammlung die Mittwoch abend ir

Berlin ſtattfand wurde polizeilich anfgelöſt Der Vor
ſitzende Gaſtwirt Sommer teilte bei Eröffnung der Ver
ſammlung mit daß die Einladungen zu der Verſammlung auf
denen die letzte Rede des Grafen Pückler abgedruckt war von
der Polizei am Abend vorher beſchlagnahmt worden ſeien Graf
Pückler ſprach im Anfang ſeiner Rede ziemlich gemäßigt Er
wolle ſein politiſches Glaubensbekenntnis ablegen Er fei anti
ſemitiſcher Sozialiſt aber kein Sozialdemokrat mit ihm könnten
alle Parteien gehen Seinen roten Brüdern gab der Graf
dann Verhaltungsmaßregeln für den Kampf gegen die Juden
Als bei ſeinen Wendungen die Verſammelten mit Lachſalven
antworteten meinte der Graf er fordere jetzt in allem Ernſt
die Berliner auf Sturmkolonnen zu bilden und noch in dieſer
Nacht die Juden aus den Cafés und Reſtaurants heraus



in Der überwachende Polizeihanptmann erklärte
mmlung für aufgelöſt und forderte die MengeJe a ehe Vie Räumnng des Saales vollzog ſich

ſedoth nicht ſo
raſch

Auskand
Die Lage in Rußland

Die Revolte in Libau
Nach einer Meldung aus Petersburg über die Rebellion in

Libau erklärt das PolizeiDepartement Geſtern begann im Hafen
von Libau eine bewaffnete Revolte Sämtliche ſechs Kom
pagnien Matroſen die im Hafen ſtationiert ſind brachen
in Menterel aus Sie eroberten eine Anzahl mit Waffen
und Munition gefüllter Häuſer und erklärten ihre Abſicht die
revolutionäre Partei mit Waffengewolt zu unter
ſtützen Das Land Militär wurde aufgeboten und es fand eine
Reihe von Kämpfen ſtatt Ueberall hörte man Salven
ſeuer Schließlich zerſtreute das Militär die Meuterer
doch entkamen ſie mit den eroberten Waffen ſamt der Munition
Die Lage iſt drohend Die Polizei iſt der Anſicht daß die
Mentereien in Odeſſa und Libau gemeinſchaftlich mit der
xrevolutionären Organiſation im Lande vorbereitet worden ſind

Die Menterei in Kronſtadt
Das Gerücht daß ruſſiſche Matroſen in Kronſtadt

gemeutert hätten iſt noch nicht beſtätigt Sicher
dagegen iſt daß 500 Kohlenzieher eine Kundgebung in
Kronſtadt in der Nikolausſtraße veranſtalteten bei der ein
Redner die Ausbeutung brandmarkte deren Opfer die Arbeiter
ſeien Fünf Polizeiagenten und einzelne Offiziere
die den Verſuch machten einzuſchreiten wurden von der Menge
verprügelt die auch einen vorübergehenden Marine
offizier miß handelte Dieſer wurde jedoch durch eine
Kompagnie Soldaten verteidigt die mit dem Kolben 20 Anuf
rührer niederſchlugen Die Menge wurde bald darauf durch
eine Truppeuabteilung zerſtreut und hierbei 35 Perſonen ver
haftet Ueberall durchziehen Patrouillen die Stadt

Ein Aufruhr in Kursk
Auf dem Bahnhofe in Kursk befahl geſtern abend ein

Offizier der ſich in einem aus Kiew eingetroffenen
Zuge befand die Feſtnahme eines betrunkenen
Soldaten Als dieſer darauf dem Offizier unver
ſchämte Antworten gab zog der Offizier ſeinen Säbel und
ſtach den Soldaten nieder Die Volksmenge die ſich
während der Vorſtellung angefammelt hatte ſtürzte ſich darauf
auf den Offizier dem es aber gelang in ſeinen Wagen zu
flüchten Dieſer wurde mit Steinen und Balken demoliert

wuiährend der Offizier mehrere Revolverſchüſſe abgab Nur mit
großer Mühe gelang es ſeine Familie zu retten Die raſende
Menge begoß den Wagen mit Petroleum und legte
Feuer an Der Offizier kam dabei in den Flammen um Der
Gouverneur und der Kommandant der Garniſon eilten ſofort
herbei und eine Schwadron zerſtreute die Menge

Vizeadmiral Tſchuchnin
Der Geſchwaderchef im Schwarzen Meer Vlzeadmiral

G P Tſchuchnin wurde im Jahre 1848 geboren trat im
Jahre 1867 als Seekadett ein wurde 1886 Kapitän zweiten
Ranges und befehligte als ſolcher das Kanonenboot Mandſchur
das während des jetzigen Krieges in Schanghai Zuflucht ſuchte
und dort abgerüſtet wurde Jm Jahre 1890 wurde Tſchuchnin
zum Kapitän erſten Ranges befördert und kommandlerte das
Panzerſchiff Ne tronj menja Jm Jahre 1896 bekleidete er
den Poſten als Chef des Stabes im Geſchwader des Stillen
Ozeans und gleichzeitig den des Stationschefs von Wladiwoſtok
Nach Petersburg zurückgekehrt wurde er zum Chef der Marine
akademie und Direktor der Seekadettenſchule ernannt in welcher
Eigenſchaft er gleichzeitig der Chef des Schulſchiffsgeſchwaders
war Jm Mai 1904 wurde er Chef des Geſchwaders im
Schwarzen Meere

Der Prozeß Gorki
wird nun doch geführt werden und zwar auf beſonderes Ver
langen des Dichters Das B meldet darüber Der Rechts
anwalt Gorkis Gruſenberg hat den Antrag der Prokuratur
den Prozeß gegen Gorki unter gewiſſen Bedingungen fallen zu
laſſen ſtrikt abgelehnt Gorki und Gruſenberg beſtehen
auf dem Prozeß weil Gorki ſelbſt daran liegt ſich von der
ſchweren Anklage zu reinigen
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Erſchoſſen wurde in Warſchau der Spion Goralski
ein Bahnträger und Spitzel namens Jewdokimow und der
Oberpolizeiſchutzmann Zachlkafrewitch Letzterer erhielt 8
Revolverſchüſſfe Es ſind alles Racheakte der Sozialiſten

Der Krieg in Oſtaſien
In der Mandſchurei

Nach einem Telegramm des Daily Telegraph aus Tokio
iſt Linje witſch derartig in die Enge getrieben daß er
wahrſcheinlich zu dem Entſchluſſe kommen wird die Offenſive
zu ergreifen

Die Marokko Frage
Jn franzöſiſchen Kreiſen glaubt man beſtimmt daß St René
aillandier im Laufe des Juli aus Fes zurückkehren wird

Hingegen dürfte der engliſche Geſandte zur Erledigung der zahl
reichen gegen 100 Reklamationen britiſcher Untertanen gegen
den Maghzen noch einige Zeit in Fes verweilen Der Sulkans
dampfer Turki ging am Donnerstag von Tanger mit Patronen
Pferden und 70 Soldaten für Udſchda nach der Grenze ab
damit iſt die Zahl der in den letzten 14 Tagen von Tanger
nach Udſchda abgegangenen Truppen auf 700 erhöht Von der
Grenze verlautet der Roghi erwarte eine große Geldſen
dung aus Algier Einſlußreiche Scherifen ſuchen die marok
kaniſchen Greuzſtämme über das vaterlandsloſe Treiben des
Regb

er Berliner Korreſpondent des Daily Expreß meldetes ſei ihm verſichert worden daß Präſident z well m
Veranlaſſung des deutſchen Kaiſers in den Streit inſofern
eingegriffen habe daß er Großbritannien darauf aufmerkſam
machte im Intereſſe des Friedens ſei eine ſtrikte Zurückhaltung
ratſam Deutſchland hatte in Waſhington darauf hingewieſen

die Haltung Großbritanniens und vor allen Dingen diedaß
aggreſſive Sprache der engliſchen Preſſe die Frankreich dazu

zu leiſten eine Gefahr für dier
rhaltung des Friedens ſei s hieß in der Erklärung ſogadas darin die Hauptgefahr wenn nicht die einzige Geſget

den Frieden zu erblicken ſei Der Korreſpondent fügt hinzu
daß er nicht wiſſe ob der Kaiſer direkt mit dem Präſidenten
in Verbindung gegeben ſei oder ob die Mitteilung nach
Waſhington durch die üblichen diplomatiſchen Kanäle erfolgte
Daß Präſident Rooſevelt ch um die Herſtellung des Einver
nehmens bemüht habe wird auch von anderer Seite gemeldet
ob die vom Korreſpondenten des Daily Expreß gegebenen
Einzelnheiten zutreffend ſind wird man freilich nicht ohne
weiteres annehmen können

Der Berliner Berichterſtatter des Standard will wiſſen die
deutſche Reglerung ſei unzufrieden mit dem Zau

nicht günſtigere Berichte über die Haltung Frankreichs ein
trchen letzten Wend in der marokkanlſchen Frage
gegenüber befindet ſich die ganze engliſche Preſſe in der größten

it Bl die am lanuteſten in das Hornditſege e Lun Englands prieſen und mit Lion

netei an rhöhntena lomatiſche Niederlage freuten und luſtig machten ſind
t am ſchweigſamſten Während ſie früher täglich ſpaltende Artikel zur Marokkofrage veröffentlichten begnügen ſie

ſich jetzt mit Telegrammen über den Stand der Dinge und ver
eren redaktionell kein Wort über die Sache Blätter die ſich
emäßigter hielten fertigen die neueſte Phaſe der Konferenz
rage mit wenigen Worten ab und umſchreiben ſo gut als mög
lich den Sieg der deutſchen Diplomatie wenn ſie es ſonſt nicht
dem Leſer überlaſſen denſelben aus ihrer kurzatmigen Er
rn Seranszuſtaden So ſchreibt die Weſtminſter

azette
Die in der Marokkofrage von Deutſchland an Frankreich

erichtete Note zeichnet ſich wie uns der Pariſer Korreſpon
ent der Times wiſſen läßt durch ausgefuchte Höflichkeit

aus Das iſt recht ſchön Jn einem Nachſatze wird aber
hinzugefügt daß Deutſchland auf der Konferenz beſteht und
zwar ohne eine vorherige Abmachung wenigſtens keine ſchrift
liche Abmachung über das Programm derſelben Frankreich
befindet ſich wie man ſehen kann in einer ſehr nachgiebigen
Stimmung Trotzdem iſt es zweifelhaft ob die Konferenzganz frei in ihre Beratungen eintreten wird Was uns be
trifft ſo haben wir abgelehnt an der Konferenz teilzunehmen
wir werden aber zweifelsohne unſere Entſcheidung ändern
wenn dies von Frankreich gewünſcht wird Wir können nicht
franzöſiſcher ſein als die Franzoſen ſelbſt

Der Daily Expreß der auch den Mund ziemlich voll ge
nommen hatte iſt ſehr verdrießlich über die Nachgiebigkeit
Frankreichs Vor einigen Tagen ſchon ſagte er konnte kein

weifel darüber obwalten daß Fraukreich nachgab und ſich ge
neigt zeigte an der angeblich vom Sultan von Marokko in
Wirklichkeit aber von Deutſchland vorgeſchlagenen internationalen
Konferenz teilzunehmen Es iſt daher nicht überraſchend daß
die Annahme ſeitens Frankreichs binnen wenigen Stunden er
folgen wird und es iſt offenbar daß die Machenſchaften des
deutſchen Kaiſers erfolgreich geweſen ſind Ob Frankreich
damit weiſe gehandelt hat erſcheint uns ſehr fraglich es be
deutet nichts mehr und nichts weniger als ſich Graf Tattenbach
zu unterwerfen Wir fürchten daß die franzöſiſche Natton zu
viel zugeſtanden hat und Deutſchland hätte nachgegeben
wenn man ſeiner unverſchämten bombaſtiſchen Haltung mit
größerer Feſtigkeit entgegengetreten wäre

Die Krifis in Ungarn
Am Sonntag wird der Magdeb Ztg zufolge bei dem

Miniſterpräſidenten Fejervary eine Konferenz abgehalten
werden zu der die Führer aller oppoſitionellen Par
teien geladen ſind um darüber zu verhandeln ob es nicht mög
lich wäre eine Koalition der ausgleichsfreundlichen Parteien
im Vereine mit der liberalen Partei herzuſtcllen und ſo für die
Zukunft eine ausgleichsfreundliche Mehrheit zu ſchaffen

n dieſer Koalition würden ſich außer der liberalen Partei
Diſſidenten Anhänger Banffys und Mitglieder der Volkspartei
befinden Alle weitere Schritte der Regierungen hängen vom
Ausgange dieſer Konferenz ab

Aus einer ungariſchen Provinzſtadt iſt die Nachricht eingetroffen
daß die Staatsbeamten ſich gegen den üblichen Ein
kommenſtener Abzug von ihrem Gehalte auflehnten Die
ungariſche Regierung beſchloß die Beamten falls ſie bei ihrem
Widerſtande beharren ſofort zu entlaſſen Sie iſt ferner
entſchloſſen gegen die Komitatsbeamten die ſtrengſten Mittel
anzuwenden wenn dieſe den von der Regierung erlaſſenen geſetz

e Verordnungen auch nur im geringſten nicht nachkommen
ollten

Jn den Komitaten Baranya Tolna Somogy und Veßprem
jenſeits der Donaun nimmt der Schnitterſtreik große Aus
dehnung an Bereits Zehntauſende haben den Streik proklamiert
Der Ackerbauminiſter ſandte etwa 1500 Aushilfsarbelter zumeiſt
Slowaken und Rumänen die aber nur unter militäriſcher Be
wachung arbeiten können Bisher kam es der Frkf Ztg
zufolge an drei Orten zu blutigen Zuſammenſtößen wobei dieGendarmerie die Waffen gebrauchte und etwa 25 Berſonen
tötete und viele verletzte 900 Arbeiter wurden wegen Ver
tragsbruchs vom Stuhlrichter zu Geld und Freiheitsſtrafen
verurteilt Jn einzelnen Gemeinden ſehen die Arbeiterfamilien
einer Hungersnot entgegen Die Pächter wollen nicht nach
W PFebrere Regimenter Jnfanterie und Kavallerie wurden
requiriert
z weitere Nachricht meldet Der Ausſtand der ungariſchen

e

eldarbeiter im Somogyer Komitat iſt in der Abnahme
griffen Allmählich nehmen größere Gruppen die Arbeit wieder

auf Bis Montag dürfte der Ausſtand beendet ſein

Die Auflöſung der ſkandingviſchen Union
Auf dem Excerzierfelde in Troßnä dem Uebungsplatz des

Werm ländiſchen Regiments wurde ein Herr verhaftet
der ſich verdächtig machte norwegiſcher Offizier zu ſein und
Spionage zu treiben Er wurde von einem ſchwediſchen
Offizier über die Grenze zurückgebracht
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OeſterreichUngarn
Wie die Wien Ztg meldet hat der Kaiſer von Oeſterreich

die von dem Geſandten am bayriſchen Hofe Grafen Zichy er
betene Enthebung von ſeinem Poſten genehmigt unter Ver
ſetzung in den dauernden Ruheſtand und unter Verleihung der
Eiſernen Krone erſter Klaſſe Der Kaiſer hat ferner dem Landes
präſidenten von Schleſien Grafen Thun Hohenſtein die
erbetene Uebernahme in den Ruheſtand unter Verleihung des
Großkreuzes des Franz Joſef Ordens bewilligt

Ching
Der neue ruſſiſche Geſandte Pokotilow iſt in Peking ein

getroffeu

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

l Halle 80 Juni
W E von hier werden mit jedem Falle höhere Nachdem er
wegen ſchwerer Urkundenfälſchung und Betrugs
am 9 Juni von derſelben Strafkammer zu 2 Monaten Gefängnis
verurteilt iſt und ihm vorher vom Schöffengericht vier Wochen
Gefängnis wegen Betruges auferlegt ſind hatte er am 5 Mai
nach ſeiner Entlaſfung aus der Stellung beim Gerichts
vollzieher H eine Quittung über 5 Mark mit deſſen Namen
efälſcht und den Betrag als Vorſchuß eingezogen Wegen
chwerer Urkundenfälſchung in Verbindung mit Betrug wurde die
am 9 Juni verhängte Strafe von 2 Monaten um eine Zuſatz
ſtrafe pene ene L des Ga ts T in Zöſchen ab

en a ne r in Zöſchen abſichtlich Phosphor beigebracht zu haben um ihn an derne war an ie ſeit demGeſundheit zu Tiagt10 Januar in Haft befindliche Dienſtmagd M D Die Sache iſt
bereits am 20 Febr vor der Strafkammer zur Verhandlung ge
kommen und die wegen des Verbre aus 8 229Angeklagtezu 1 Jahr 6 Monaten öcſin nis verurte nfolge der vom

de rn des franzöſiſchen Mini à der K beiBe niſterpräſidenten onferenz
befürchte neue Verwicklungen falls

dfkw 2

Vater der An ten eit Reviſi das Reichserh e e e

Die Strafen gegen den in Strafhbaft befindlichen Schreiber d

inſtanz zurück weil die Abſicht
genügend feſtgeſtellt war Die Ange dem Gaſt
wirt T in Zöſchen ſeit dem 14 Mai 1904 im Dienſt und hatte
ſich bisher ſehr gut geführt nur daß ſie etwas naſchhaft war Der
Dienſtherr ſoll ſie auch eines Tages bel einer Kiſte r ge
troffen und ihr deshalb Vorhaltungen gemacht haben Aus Aerger
darüber wollte ſie ſich an dem Kinde rächen re Dienſtzeit
war eigentlich am 1 Jannar zu Ende ſie blieb aber auf Wunſch
der Dienſtherrſchaft noch bis I rnar Am 8 Januar fand
in dem Lokale des T eine Feſtlichkeit Katt welche auch Frau T
in Anſpruch nahm Es wurde daher der Angeklagten ganz be
ſondere Sorgfalt für das Kind anempfohlen Als ſie mit dieſem
allein war holte ſie aus der Kü ein Paket Streichhölzer
ſchabte von 15 bis 20 Stück den Phosphor ab und miſchte ihn
in das von der Mutter des Kindes ſelbſt zubereitete Getränk
aus Kindermehl Nach Mitternacht kam Frau T in das Zimmer
Als ihr Kleiner erwachte wärmte ſie den Aufguß von Kinder
mehl auf und reichte dem Kind die Flaſche zum Trinken Das
Kind nahm nur zwei Schlucke verweigerte dann das weitere
Trinken und begann zu erbrechen Frau T koſtete das Getränk
und fand daß es einen ſonderbaren Geſchmack hatte und gas
artige Dämpfe ans der Flaſche drangen ie hob den Reſt des
Kindermehls auf teilte ihrem Manne den Sachverhalt mit und
dieſer ließ das Getränk in der Apotheke zu Merſeburg unter
ſuchen wo Phosphorgehalt feſtgeſtellt wurde ufolge des
fofortigen Erbrechens war der Phosphor aus dem Magen aus
geſchieden und ſchwere Vergiftungserſcheinungen traten nicht auf
es entſtand aber ein Magen und Darmkatarrh an welchem das
Kind heute noch laboriert deſſen körperlicher Zuſtand überhaupt
ſeit dem Vorkommnis ſehr krankhaft iſt Nach den Gutachten
der ärztlichen Sachverſtändigen war ſelbſt die geringe Menge
Phosphor welche das Kind in den beiden Schlucken zu ſich ge
nommen hatte geeignet die Geſundheit des Kindes zu ſtören
Bei Beurteilung der Schuldfrage kam der Angeklagten zugute
daß das Kind das Gift ſofort ausgebrochen und weiteres Trinken
verweigert hat Es lag ſonach nur ein Verſuch aus 8 229 vor
für den das Gericht doch die gleiche Strafe wie für die vollendete
Tat nämlich 1 Jahr 6 Monate Geſängnis verhängte unter An
rechnung der ſeit dem 20 Februar erlittenen Unterſuchungshaft

Der am 16 April 1852 geborene Arbeiter K ein bisher
unbeſcholtener Mann war bei dem Fuhrwerksbeſitzer W in
Papitz als Arbeiter angeſtellt mußte aber wenn es notwendig
war die Führung eines Geſchirres übernehmen wozu er auch
geeignet war da er früher ſchon einmal die Stelle eines Poſtillöns
bekleidet hatte Am 2 Mai ſollte er ein mit Sand beladenes
Geſchirr nach Freirode fahren Als er nachmittags zwiſchen
3 und 4 Uhr den die Verbindung längs der Bahn von Schkenditz
über Freirode nach Leipzig bildenden Wirtſchaftsweg entlang
fuhr ſah er vor ſich auf dem Fußwege neben der Fahrſtraße ein
Mädchen das einen Kinderwagen ſchob in dem zwei Kinder
ſaßen Er rief dem Mädchen zu ſchneller zu fahren weil eine
Durchfahrtſtelle unter dem Bahndamm in der Nähe war wo
der Weg ſehr verengt iſt Das Mädchen will den Zuruf nicht
gehört haben und fuhr in demſelben langſamen Tempo weiter
Trotz des ſehr holprigen Fahrweges kam K mit ſeinen Pferden
an dem Kinderwagen gut vorüber hörte dann plötzlich einen
lauten Schrei und ſah daß ein Ortſcheit das zurück
geſchlagene Verdeck des Kinderwagens erfaßt und dieſen um
geworfen hatte wobei ein dreijähriger Knabe herausgeſchleu
dert wurde gegen das Rad fiel und am Halſe ſowie an
der einen Schulter Quetſchungen davontrug die heftige innere
Blutungen m die der Tod des Knaben herbel
geführt wurde Das Mädchen konnte mit dem Kinderwagen
nicht ausweichen weil neben dem Fußweg ein tiefer Graben
läuft und neben dieſem der Bahndamm iſt K wurde für den
Unglücksfall verantwortlich gemacht und der fahrläſſigen Tötung
angeklagt Unter Berückſichtigung der bisherigen Unbeſtraftheit
des Angeklagten erkannte das Gericht auf 3 Monate Gefängnis

Die Eheleute Schmied H K und deſſen Ehefran A K von
hier hatten erfahren wo der in demſelben Hauſe wohnende
Arbeiter W ſeine Erſparniſſe aufzubewahren pflegte Am
23 Mat verſchaffte ſich der Ehemann nachdem er ſich vorher
einen Schlüſſel zu der Stubentür des W zurechtgefeilt hatte
in Abweſenheit des W Eingang zu deſſen Stube und nahm von
den ungefähr 100 Mark bektragenden Erſparniſſen die zwiſchen
die Sofalehne geklemmt waren 40 Mark an ſich Davon ver
wirtſchaftete ſeine an 8 Mark den Reſt erhielt W zurück da
der Diebſthahl ſofort entdeckt worden war K wurde wegen
ſchweren Diebſtahls zu 6 Monaten ſeine Frau wegen
Hehlerei zu 6 Wochen Gefängnis verurteilt

Gegen den Oberſt a D Hüger in Detmold hatte das
preußiſche Kriegsgericht das Strafverfahren wegen Be
leidigung beantragt weil Oberſt a D Hüger in ſeiner beim
letzten Militäretat auch im Reichstage zur Sprache gekommenen
Broſchüre Wie es meiner Petition im Reichstage erging hohe
Stabsoffiziere und kommandierende Generäle ſchwer beleidigt
haben ſoll Der Termin in dieſer Sache iſt auf den 11 Pur
vor der Strafkammer in Detmold anberaumt Als Zeugen ſind
ca 20 Generäle Stabsoffiziere und Hauptleute geladen

Entgegen der Meldung daß der kommandierende General
v Biſſing die Reviſion im Bachſteinprozeß zurückgezogen habe
erklärt dieſer den hieſigen Blättern amtlich daß er die Reviſionnicht zurückgezogen vielmehr ſie erſt am Freitag ein
gelegt habe Das von den Blättern angekündigte Disziplinar
verfahren gegen Bachſtein ſei ſolange unzuläſſig bis das
Reichsmilitärgericht über den Fall entſchieden habe

Eine außergewöhnlich hohe Geldſtrafe wegen
Beleidigung verhängte das engericht zu Bernburg
in ſeiner letzten Sitzung gegen den Hotelbeſitzer Hennecke H
führte vor einiger Zeit eine Privatklage gegen den Gaſtwirt
wirt Machinski weil dieſer geſagt hatte Hennecke habe in der
Zeit als er noch beim Hoftralteur Rühmland Kellner war ſich
der Bierpantſcherei ſchuldig gemacht Rühmland eidlich ver
nommen beſtätigte dies und Hennicke wurde infolgedeſſen mit
ſeiner Klage abgewieſen Hennecke wurde dadurch in ſolche Er
regung verfetzt daß er Rühmland u a nachſagte er habe einen
Meineid geſchworen Die grles iervon war eine Privatklage
Rühmland Hennecke Das Urteil lautete gegen H auf 1500 M
Geldſtrafe oder 150 Tage Gefängnis

Das Mannheimer Schwurgericht verurteilte den Schreiner
Becker aus Heidelberg wegen Mordes an dem Dienſtmädchen
Senges zum Tode

Provinzialnachrichten
Dieskan 80 Juni IJn Jmkerkreiſen verlautet

as heurige Jahr ſet bis jetzt für unſere Jmmen kein ungünſtiges
geweſen Wenn auch durch die Zuckerrübenkultur die Tracht
verhältniſſe ſich verſchlechtert haben ſo find ſie doch durch die
le des Rapsbaues und den Anbau anderer
honigender Pflanzen wieder weſentlich beſſer geworden Auf
einzelnen Ständen wurde bereits S i Das Ergebnis
iſt ein leidlich zufriedenſtellendes a kommt daß die Linden
blüte noch nicht beflogen worden iſt die allerdings je nach den
Witterungsverhältniſſen nicht immer gut honigt und Grün
düngung unter der die Sandwicke als gute Honigpflanze gilt
noch zu erwarten iſt Die Schwarmluſt war keine beſonders
rege Späte Schwärme werden aber auch von den Jmkern
nicht gern geſehen der Wert der Schwärme wird durch
folgenden Spruch gekennzeichnet Ein Schwarm im Mal ein
g er Heu ein Schwarm im Jun ein ſeiſtes Huhn ein
chwarm im Jul ein Federſpul t
J Löſſen bei Merſeburg 30 Juni Fiſchſterben Bei

den ſtarken Niederſchlägen der letzten Zeit beobachtete man an
der Brücke hier daß die Luppe an dret anfeinander folgenden
Tagen eine große Anzahl verendeter Fiſche oder auch ſolche die
Zim Verenden nahe waren und fam nach Luft ſchnappten

h nicht
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mit fich fnhrie Die Fiſche waren im vorigen Jahre bei dem
dicdrigen Waſſerſtande in der Luppe durch ſchlechte
faſt gänzlich ausgerottet der Beſtaud hatte ſich erſt allmählich
von der Saale qus wieder gebeſſert Aber nicht etwa jene
Niederſchläge ſind ſchuld an dieſem Vorkommnis ſondern die
ſchlechten Adwäſſer die faſt ſtets bei ſolchen Niederſchlägen ober
halb in den Fluß geraten Umfaſſende Maßnahmen ſind bereits
getroffen um dem Uebelſtande zu ſteuern leider aber bisher
ohne Erfolg Der Fluß berührt auf ſeinem Laufe preußſſches
und ſächſiſches e t x er Wadeh

Weißenfels 30 Juni erbürgermeiſterWadehnn Erſter Bürgermeiſter Wadehn iſt zum
Oberbürgermeiſter ernannt worden Jn der Nähe von Hohen
mölſen war eine größere Anzahl von Kirſchbäumen an benach
darien Landſtraßen abgebrochen worden ſo daß der Landrat eine
Belohnung von 100 Mark ſür die Ergreifung des Täters aus
ſetzte Jeht iſt er in der Perſon des geiſtig zurückgebliebenen
45 jährigen Reinhold Richter aus Hohenmölſen feſtgeſtellt worden

Naumburg a S 29 Juni Selbſtmord durch Er
hängen verübte im Gerichtsgefängnis der vom hieſigen wur

ericht wegen Verleitung zum Meineide kürzlich zu drei JahrenZuchtbaus verurteilte Bahnwärter a D Häniſch aus Aylsdorf

ein Mann von 73 Jahren
Eckartsberga 30 Juni Ueberfahren Der Landwirt

Hainich aus Poppel wurde von ſeinem eigenen Wagen über
fahren und ſo ſchwer verletzt daß er in einer halben Stunde in
ſeiner Wohnung verſtarb

Delitzſch 30 Juni Diebſtahl Skelettfun z Dem
Pferdehändler Weiße aus Zſchepplin wurde während des geſtrigen
Pferdemarktes ſeine Brieftaſche mit 3000 Mk Bargeld geſtohlen

Beim Ausſchachten zum Neubau eines Stalles beim Stell
machermeiſter Finger in Klein Kyhna wurde ein grauenbvoller
Fund zutage gefördert Etwas über 1 Fuß tief fand man das
Sfelett eines anſcheinend noch jungen Menſchen dem mit einem
ſtumpfen Werkzeug der Schädel eingeſchlagen war ſo daß anzu
nehmen iſt daß es ſich um einen vor Jahren begangenen Mord
handelt

Delitzſch 30 Juni ber bede ngen Aus der königl
Strafanſtalt entſprang geſtern der Gefangene Max Knochenhauer
der erſt vor kurzem mit mehreren anderen Gefangenen aus dem
Halleſchen Gefängnis hierher überführt war um Ausbeſſerungs
arbeiten zu verrichten

e Landsberg Bez Halle a 29 Juni Naturmenſch Geſtern kehrte ein zweiter guſtaf nagel in unſerer
Stadt ein nämlich der Naturmenſch Ludwig Kochner aus Ham
burg Angetan mit einer Badehoſe und einem Pelerinenmantel
fowie barhäuptig logierte er ſich im Reſtaurant Mohr ein wo
er es aber vorzog nicht unter freiem Himmel ſondern hübſch
im Bett zu ſchlafen Seine Nahrung beſteht nur in Pflanzen
koſt jedoch verſchmäht er Kartoffeln Heute morgen fuhr er über
Halle nach Schkeudltz um von dort aus am Sonntag nach Halle
zurückzukehren um daſelbſt mit ſeiner Familie zu ſammenzutreffen
K iſt 33 Jahre alt und will früher tuberkulös geweſen jetzt aber
durch ſeine einfache Lebensweiſe wieder geneſen ſein Wie K
erklärte will er in der Dölauer Heide vorläufig ſein Heim auf
ſchlagen natürlich mit Familie

Vitterfeld 30 Juni Greppiner Werke Die Aktien
geſellſchaft für Anilinfabrikation plant einen Neubau auf den
Greppiner Werkanlagen zur Fabrikation von Schwefelſchwarz

Eilenburg 30 Juni Auszeichnung und Spende
Herr Fabrikbeſitzer und Stadtverordneten Vorſteher Louis Holz
weißig wurde zum königl Kommerzienrat ernannt e
RegierungsPräſident Frhr v d Recke überreichte ihm im Bei
ſein des Herrn Erſten Bürgermeiſters Dr Belian perſönlich die
Ernennungsurkunde Herr Holzweißig ſpendete aus bieſem

Anlaß der Arbeiter Unterſtützungskaſſe ſeiner Fabrik 10,000 M

To 30 Juni Ein Unfall ereignete ſich auf derer ihn eder nra
Gutsbeſitzers Popp Laſt kam in raſendem Tempo die Chauſſee
entlang gejagt da der Führer desſelben die Gewalt über die
Pferde verloren hatte und unweit des Bahngleiſes vom Wagen
geſchlendert und überfahren wurde Ein des Weges kommender
Bierwagen der Firma Schuchardt in Torgau kam hierbei in
ernſte Gefahr angefahren zu werden und nur der Geiſtes
gegenwart des Wageunführes iſt es zu danken daß weiteres Unheil
verhütet wurde er Wagen des Herrn Popp ſchlug um und
wurde zertrümmert Der Geſchirrführer wurde ſchwer verletzt
nach Torgau in das Krankenhans transportiert

Artern 30 Juni ſVergiftung Amtmann H in
Reisdorf ließ kürzlich Chillſäcke waſchen Dabei lief das Waſſer
in den Rinnſtein und die Kühe ſtillten daraus ihren Durſt Die
Folge war daß drei ſchöne Stück Rindvieh nach einer Stunde

durch Vergiftung verendeten
Halberſta 28 Juni Schierlingsvergiftung

Vor einigen ochen ſtarb plötzlich nur zweiſtündigem
Krankſein der etwa 10jährige Sohn des Malers Henſel in der
Bakenſtraße Die Todesurſache war nicht ſofort feſtzuſtellen
weshalb auf Anordnung des Arztes eine Obduklion der Leiche
vorgenommen wurde Die Eingeweideteille wurden zur Unter
ſuchung nach Berlin geſchickt vor einigen Tagen iſt nun von
dort die Nachricht eingetroffen daß eine Vergiftung durch Schier
ling vorliegt Es hat ſich heranusgeſtellt daß der Junge mit
anderen Kindern geſpielt hat wobei die Kleinen Schierling
ſtengel in den Mund genommen haben um zu pfeifen Hierbei
hat H den Stengel wahrſcheinlich zerkaut und Teile davon
hinuntergeſchluckt

Quedlinburg 30 Juni Verpflichtung Jn dergeſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurden die neu bezw wieder
gewählten unbeſoldeten Stadträte Himmel Jhlefeldt Hertzer
Brauns und Keßler durch den Oberbürgermeiſter Banſi in ihr
Amt eingeführt und verpflichtet

b Torgau 30 Juni Von der Garuniſon Gegen
das Tuſcheln Für den Garniſonbäckereibetrieb
wird in Bälde ein Neubau errichtet und zwar an der Dom
mitzſcherſtraße in der Nähe der Huſarenkaſerne Das ſeitherige
Gebäude am Schloſſe Hartenfels wird der Militärfiskus zu
anderen Zwecken verwenden Außerdem iſt die Einrichtung einer
Militär Wurſtfabrik geplant Gegen das Tuſcheln
bei Zeugenausſagen ſprach ſich güngſt anläßlich einer Schwur
gerichtsſitzung der Vorſitzende Landgerichtsdirektor Suchsland
in bemerkenswerter Weiſe aus Als eben ein Zeuge im Flüſter
ton ſeine Ausſagen begann wurde er vom Präſidenten unter
brochen und ihm ganz entſchieden klar gemacht er möge doch
lauter ſprechen damit man es auch im Zuhörerraum vernähme
Die Zuhörer ſeien nämlich gekommen um etwas zu hören Daß
dieſe Worte bei den Zuhörern dankbare Anerkennung fanden
braucht wohl nicht beſonders betont zu werden

Worbis 30 Junk Niederträchtige Tat Der Poſt
bote Gebhardt ſtürzte als er abends in der Dunkelheit mit dem
Rade nach Kaltohmfeld zurückfuhr über einen abſichtlich über
den Fahrweg geworfenen Reiſighaufen auf den von böswilliger
Hand ein Ackerpflug gelegt war Der Radfahrer trug bedenk
I Frrlebnngen davon das Rad wurde vollſtändig zer
rümmert

Neuhaldensleben 30 Juni Städtiſche Arbeiten
und Stadtverordnete Jn der jüngſten Verſammlungdes hieſigen Bürgervereins wurde der Magdeb Zig zufolge
beſchloſſen folgende Eingabe an die ſtädtiſchen Behörden zu
richten Jnfolge mehrfacher Beſchwerden ſeitens hieſiger Hand
werker und Lieferanten bitten wir bei Vergebung von ſtädtiſchen
Arbeiten und Lieferungen in erſter Linie die hieſigen Geſchäfts
leute zu berückſichtigen Weiter iſt in öffentlicher Verſammlung
beſchloſſen worden dahin vorſtellig zu werden ſtädtiſche Arbeiten
und Lieferungen nicht mehr an Stadtverordnete zu übertragen

Torgau n Fuhrwerk des de
falls dies nicht durch ganz beſondere Verhältniſſe im Jnlereſßr Stadt ansnahmsweſſe geboten erſcheint ebenſo e es ir

anderen Städten beſchloſſen worden iſt und gehanddabt wird
Wir bitten dieſe Anträge geneigteſt zu berückſichtigen

r Köthen 1 Juli Provinzial BundesſchießenFir das morgen beginnende bis zum 6 währende
Sächſiſche Provinzial Bundesſchießen hierſelbſt ſind bisher

112 Ehrengaben abgelieſert die im Gabentempel ausgeſtellt
ſind Erwartet werden viel Schützen zumal aus Anhalt und
aus allen Teilen der Provinz Sachſen Vornehmlich werden
Magdeburg und Halle vertreten ſein Der Feſtzug morgen
mittag verſpricht ſofern die Witterung günftig iſt greßattig zu
werden Heute iſt man noch eifrig mit Schmückung der Straßen
und Hänuſor beſchäftigt

Deſſau 30 Juni Das Schwurgericht verurteilte die
Witwe Friederike Grube aus Nienburg a Mutter von vier
lebenden Kindern wegen Kindesmord zu 2 Jahren Gefängnis
Um die Lage der Kinder zu beſſern veranſtalteten die Ge
ſchworenen unter ſich für die armen Kleinen eine Geldſammlung
die 77 M ergab Der Erſte Staatsanwalt ſelbſt erklärte ſich
bereit das Geld zu übermitteln

S Leipzig I Juli Ein Pianoforteganner feſtgen om S Der hieſigen Polizei gelang geſtern ein guter
ang indem ſie einen geriebenen Schwindler der als Graf und
eutnant a D Colonna Valenskhy ſein Weſen treibt feſt

nahm Der Gauner hatte ſich in Leipzig Schleußig eine
Wohnung gemietet und ſich von einer bekannten hieſigen Piano
fortefabrik ein Klavier im Werte von 1000 M geliehen dieſes
aber ſogleich nach Chemnitz weiterverkauft Jn ſeiner Wohnung
entdeckte man noch ein Pianino und ferner eine ganze Reihe
von Schildern auswärtiger meiſt Berliner Pianofortefabriken
Er hat alſo auch ſchon in anderen Orten gearbetltet

Möckern b Leipzig 1 Juli Von einem Straßen
bahn wagen überfahren wurde geſtern in der hieſigen
Halleſchen Straße beim Ueberſchreiten des Fahrweges das fünf
d alte Söhnchen des in der Kirſchbergſtraße wohnenden

achdeckermeiſters Ulrich Das Kind wurde in das Leipziger
Stadtkrankenhaus geſchafft und iſt dort bald nach ſeiner Ein
lieferung den Verletzungen erlegen

Zwickau 1 Juli Leichendiebſtahl Einen eigen
artigen Diebſtahl leiſteten ſich in Falkenſtein mehrere noch nicht
näher feſtgeſtellte Perſonen Vor einigen Tagen hatte ſich in
der Gegend ein Schuhmacher namens Scholz erhängt Da ſeine
von ihm getrennt lebende Gattin keinen Anſpruch auf die Leiche
erhob ſollte dieſe nach Leipzig in die Anatomie befördert
werden Sie wurde alſo in eine Kiſte gelegt und im Freien
ſtehen gelaſſen Am nächſten Morgen war die Kiſte aber zur
Ueberraſchung des Wächters der ſich auf einige Zeit entfernt
gehabt hatte leer Bald danach fand man die Leiche auf dem
Grundſtücke des Wächters in dem benachbarten Ellfeld Sie
war des Nachts geſtohlen und dann über die Mauer auf den
Hof geworfen worden Die Täter ſind noch nicht ermittelt

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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W Solbad Harzburg PensionParkhaus
vornehmes Etabliſſement 56 Salons Proſp gratis
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dann urteilen

WVaschetoſfer
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Wolle imit entzück Neuheiten breite Warejetzt Meter nur 22 Pf

10000 7
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4 J

Hamburger Engros Lager

Leopold Nussbaum
Barfüsserstrasse 315
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Grosse Posten in Wasch Kleiderstoffen
leinenartiges Gewebe sehr solider W n reigern en n r Marthe u z I SO r5S u G55 pt Organ r e wo usen und Kostüme in aparten J u Pt25 u 10 Pt was Nun un Meter S

Imitat in modernen Dessins auf hellen und dunkleneMousseline Grundtönen solide Qunlitüten Meter
reine Wolle in besonders reicher Musterauswahl7Mousseline n cten veterund Volles für Blusen und Kostüme in geschmackvollent

Etamines Dessins Meter

Etamine Blusen geschmackvolle Dessins
Damen Waschblusen aparte Streifen ete
Weisse Batist Damenblusen
Seidene Damen Blusen
Reinwollene Mousseline Blusen getättert
Damen Kostüme in chieer Verarbeitung
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Knaben u Mädchen Mützen
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95 pt Schwarze Plisse Jacketts 1etete Neuheiten vk 50
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Damen Spitzenkragen lange Fagçons elegante Verarbeitung k 50 t
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28 Pf Herren z IHosenträger nur bestbewährte Prima Qualitäten 55 45 und 33 Pf
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Damen Sonnen Schirme woderne Dessins 75 et Grosse W osten in an
Damen Sonnen Schirme elegante Genres Mk 2 bis M 25 eleganten Baeharpes R o Baii Kragen enorm
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Damen Lavalliers reine Setde breite moderne Genres os pt vis 30 r n Rth We en z

jeglicher Art rerls elPlissierte Damen Krawatten
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IIalle a S Marktplatz 2 u G

Ernst Haassengier Co
Bankgeschätt IIalle a S

empfehlen ihre Dienste für alle bankgeschäftl Transaktionen
u a für

An u Verkauf v Effekten Diskontierung
guter Wechsel Inkasso Konto Korrent

Depositen Check u Lombard Verkehr
e IIypotheken Verkehr

Kostenfreier Verkauf bis 1914 unkündbarer sicherer
32 34 u 49 iger Hypotheken Pfandbriefe

Zum Avlagetermin geben Wir
bis 1914 unkündb Hypotheken Bank Pfandhriefe

2 o Verschiedeno Stadt Anleihen

3929 Verschieceno Provinzial Anleihen

franco Spesen netto zum Kurse
59 l hypothek vichergestellte Industrie Obligationen

mit 100 nelto ab
Stahlkammer geölfnet von 6 Uhr ununterbrochen

Band Friedmann 8 Weinstkock
Leipziger Strasse 12

Behufs An und Verkauf von Wertpa ercn ſowieſämtlicher ins Vanlfach ſchlagender écjnt Annahme

n Harriniahinngen Kontrolle von Wertpapieren
empfie

Woldemar Thoss un

75 P bis 5 Pt

Tersaeh d U
Scuard Rein Clemnltz

Schirmfabrik
Fritz Behrens Halle

Gr Steinſtraße 85
Ecke Neunhäuſer

Dauerb Schirme jeder
Preisl Repar jed Art
Uebrz g Wunſch in 1St
Nabatt Spar Verein

Darmen
Kopfwäſche Shampoonieren bei Haar
ausfall ſachgem Behandlung Gr Aus
wahl in allen Arten von Haarunter
lagen ſowie in Zöpfen Strähnen ohne

chnur Neu Reformſcheitel vor
nebmes u höchſt natürliches Ausfſehen
ſehr leicht im Tragen und billig An
fertigung aller Arbeiten unter Ver
wendung eigener ausgekämmter Haare
ſchnell und billig

E Zeutschler
Spezial Damen Friſier Salon

Magdeburgerſtr 65 Grand Hotel Bode

77S

lahrs
bara0

San aiol 0,15 jede apsein crejechigen dackete e
c

zu 23 Mark mit Gebrauchsanweisung
v FABRIKANT eilt in Küresferkei e
Ein Harn leidend

We hneribs ne beruhetätung

In Halle i d Hirsehapotheke Löwen
apotheke am Markt Kronenapotheke

am Steinweg und Mohrenapotheke

llalleschor Bankverein von Kulisoh Kaempf o
Aktien Kapital Mark 9000000
Reſerven eg 2186000Hiermit geſtatten wir nuns unſere Treſor Einrichtung mit

Stahlkammer und vermietbaren Schrankfächern ſowie
ausgedebnten Näumen zur Aufnabme von geſchloſſenen Depots

jeder Größe für WertGegenſtände Silber Pretioſen geneigter
Venutzung zu empfehlen die Bedingungen dafür werden billig geſtellt

Auch balten wir unſere Dienſte für den ſonſtigen bankgeſchäftlichen
Verkehr als

Au und Verkauf ſowie Aufbewahrung und Verwaltung von
Effekten Konto Korrent Verkebr Annahme von Geldern gegen
gute Verziuſung Kreditbriefe anf auswärtige Plätze

beſtens empfohlen

Hlallescher Bankverein von Kulisch Kaempf o
Große Steinſtraße 75

Nur echt mit dieser

e NWicerstandskraft
8 Gesundlheit unch

Wohlbehagen
gewinnt man durch das Tragen von

Schiessers
S 09ärtungs Wäsche

aus indischer Nesselfaser gefertigt Schneeweiss und seiden
gläünzend verbindet dieselbe mit einem eleganten Aussehen grösste
Dauerhaftigkeit und mässigen Preis

Höchste dauernde Porösität Kein Verfilzen
Höchste Aufsaugungsfähigkeit Sechnelles Verdunsten des Schweisses
Kein nasskaltes Anliegen der Wäsche

Grösste Beförderung des Stoffwechsels
Von ersten Autoritäten glänzend begntachtet

Zeugnisse Prospekte Proben gratis und franko

Niederlage bei II Schnee Nachf A Ebermann
Halle a Gr Stoinstr 84

Schiessce s Abhörtungswäsche
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